
Uitcvatuvbmttou 
z u r 

all gemeinen b o t a n i s c h e n 
Z e i t u n g . 

Nro. 8. » -

B r y o l o g i e . 

Die Laubmoose Europä's, in Monographien, 
V ° 1 B r u c h und W . P. S c h i m p e r . Erste Liefe-
t l )og. Bhascaceae et Buxbaumiaceae. Stutt-
^ rt bei S c h w e i z e r b a r t , l S 3 4 i 4. ( 11 Stem­
p l n . 4 i B ogen Text.) 

Bei dem gegenwärtigen regen Treiben in jedem; 
Gebiete der Naturwissenschaften , wo jeder Tag neue 
Tatsachen bringt oder bereits vorhandene Erfah-
t u t lgen ergänzt, vermehrt und berichtigt werden, 
>Xtl& unstreitig Monographien eine ebenso zeilgemässe 
5 ' 8 wichtige Erscheinung. Dankenswerth sind die­
s e n schon, wenn sie auch nichts anders beabsich-
Sen, als die in einer Menge von Werken zerstreuten 

Beobachtungen über einen Gegenstand in ein Ganzes 
^sammeln , aber im höchsten Grade erfreulieh muss 
6 8 s e y n , wenn ein Mann, den die öffentliche Stimme 
^"gst als einen ebenso scharfsinnigen wie unbefan­
g e n Beobachter bezeichnet, sich dazu entscbliess't, 

zahlreichen Früchte seiner vieljährigen Erfah-
t l uigcn nicht länger mehr dem grösseren botanischen 

Litcraturbcr. 1336. & 

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr05180-0511-1

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr05180-0511-1


Publikum vorzuenthalten, und durch, erschöpfend« 
Beschreibungen und treffliche Abbildungen eine tie­
fere Einsicht in eine der schönsten aber auch schwie­
rigsten Familien des Gewächsreiches zu gestatten-
Dass dieser Satz ganz speziell auf vorliegendes Werk 
Anwendung finde, bedarf keiner nähern Erläuterung! 
B r a c h ' s Name ist in jedes Bryologen Munde und 
sein endliches Auftreten mit einem grösseren Werke 
wird in der Geschiche der Bryologie als der Beginn 
einer neuen Epoche bezeichnet werden müssen. 

Um diesen Ausspruch noch mehr zu rechtferti­
gen, wird schon ein flüchtiger Blick in das Werk 
genügen. Es ist hier nicht bloss aus andern Wer­
ken Zusammengetragenes versammelt, und durch 
einen Schwall von Citationen und Synonymen B"' 
einem gelehrten Anstriche verseben, sondern dis 

schlichte Erfahrung all« in tritt uns allenthalben ent­
gegen, von jedem Blatte, aus jeder Tafel sprich' 
gleichsam die Natur selbst zu dem Beschauer. Ei" 
Character naturalis und genericus in lateinische' 
Sprache dienen zur Erläuterung der Gattung, daflfl 

folgen die Arten mit neuen , lateinischen Diagnose0, 

ein paar wichtigere Citate, Angabe des Wohnorte5) 
der Beifezeit und Dauer, endlich eine ausfuhr lieh1' 
Beschreibung in deutscher Sprache und die Erkl^' 
rung der Abbildungen. Um einen Begriff von der 
Vollständigkeit der letzteren zu geben, nehmen vrif 

gleich die erste Tafel , welche Archidium phascot' 
des darstellt, als Beispiel. Fig. 1 a, Pllänzchen i ö 

natürlicher Grösse; b , durch eine gewöhnliche Lupe« 
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c ) unter dem Mikroskop gesehen. Fig. 2, Frucht-
'ehopf mit einem unfruchtbaren Asle. Fig. 3 , Sten­
gel- und Astblälter. Fig. 4. Gipfclblälter. Fig. 5, 
Qüerdurchschnitle. Fig. 6 , Spitze eines Aslblatts. 
^'g. 7 und 8, Spitze und Basis eines Schopfblatts, 
^ig- 9 , Kapsel mit Scheidchen. Fig. 10, solche, 
""t dem aus dem Scheidchen hervorgezogenen Frucht-
•helchen. Fig. 11. Längedurchschnitt der Kapsel, 
^'g- 12. Scheidchen. Fig. 13, Längedurchschnitt 
^selben. Fig. 14, Längendurchschniit des Sporan-
ftdiums. Fig. 15, obere Kapselhaut. Fig . 16, junge, 
l n der Haube eingeschlossene Frucht. Fig. 17, oberer 
•Theil und Seitenlappcben der Haubenhaut. Fig. 18, 
°och nicht völlig reife Frucht, mit auf, dem Scheitel 
*erplalzter Haube. Fig. 19 , Pistill mit Blüthenfä-
<h'n. Fig. 20 und 21, Blüthen. Fig. 22, männliche 
Schläuche mit Hüllblatt. Fig. 23 , Samen mit dem 
W e n , die Stelle der Columella vertretenden Zell­
gewebe; a, ein aufgeplatzter Same; b , eine Samen­
haut. Wenn wir noch hinzufügen, dass auf ähn­
liche Weise auch die andern Arten behandelt wer­
den, und dass die Zeichnungen von den Verfassern 
'elbst entworfen, und theils von S i e g r i s t , theils 
von d'E. S i m o n in Strassburg meisterhaft in Stein 
gravirt sind, so dürfte es keinem Zweifel unterlie­
gen , dass biemit für unsere Zeit das non plus ultra 
geliefert ist. 

Ausser dem eben erwähnten Archidium sind 
m der vorliegenden Lieferung noch die Gattun­
gen Bruchiüi Voitiat Pha&cum, JBuxbaumia und 
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Diphyscium dargestellt. Die Arten der Gattung 
Phascum erscheinen auf folgende Weise gereiht: 

I. Mit zweihäusigen Blüthen: 
A. Pfianzchen fast stengellos, mit einem Geflechte 

von Keimfadeu umgeben. Kapsel eingesenkt, 
Säulchcn unvollkommen, ein lockeres, mit der 
Samenreife verschwindendes Zellgewebe. 

1) Ph.serratum Schreb. mit einer Var. ß. an' 
gustifolium. — 2) Ph. tenerum n. sp. (auf Teich' 
schlämm bei Nisky in der Oberlausitz. — 3)^' 
cohaerens Hedw., wozu Fh. FlotowianW1 

Funk als Var. ß. üngustifolium kommt. 
4) Ph. crassinervium Schwägr. cum Var. ß-
stenophyllum Voit. — 5) Fh. pachycaT' 
pon Schwägr. 

B. Pfianzchen nicht mit Keimfaden umgeben, Said' 
eben vollkommen ausgebildet. 

6) Fh. muticum Schreb., wovon Ph.gl°' 
bosum Schleiche eine verkümmerte Form dar' 
stellt. — 1) Fh. Floerkeanum W. et M. ^ 
Var. ß. badium Voit. 

II. Mit einhäusigen Blüthen. 
A . Breitblätterige, jährige. 

a) Mit kurzstieliger eingesenkter Kapsel. 
6) Fh. pütens Hedw., wozu Ph. megapö" 

litanum Schultz, als Var. ß. und eine Var. 
pedicello elongato kommen. — Q) Ph. cuspi' 
datum Schreb., mit 5 Varietäten, worunter 
auch P h . Schreberianum, Fh. affine Bryol-
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germ., Ph. pilifcrum Schreb., Ph. curvise-
tum Dicks. und Ph. elatum Brid. 

b) Mit verlängertem Fruchtstiele. 
10) Ph. curvicollum Hedw. — \\). Ph. rec­
tum Dicks. — \1) Ph. bryoides Dicks, cum 
Var. ß. piliferum, y. curvisatum, J. Capsula 

rotundiori, pedicelio breviori, £. Ph. pusil-
lum Schleich., ß. minus Brid. 
Schmalblätterige , jährige. 

b) Mit kurzstieligcr Kapsel. 
13; Ph. carniolicum W. et M. — \4) Ph. ni-
tidum Hedw., wozu Ph. Prochuowianum 
tloi'nsch. und Ph. strictum Funk gehören. 

b) Mit verlängertem Fruchtstiele: 
15̂  Ph. rostellatum Brid. 

'• Ausdauernde, 
10̂  Ph. crispum Hedw. — 17) Ph polycarpon 
u . sp. aus der Sammlung des verstorbenen Z i z , 
wahrscheinlich von S a l z m a n n bei Montpellier 
gesammelt und vielleicht identisch mit Ph. mul-
ticapsulare Smith. — IS) Ph. aller nifulium 
Dicks. — 10) Ph. palustre n. sp. (auf Moor­
boden, an den Rändern von Torfgruben und auf 
Teichschlamm, in Thüringen, bei Zweibrücken, 
Kaiserslautern und gewiss an andern Orten noch, 
nur mit den nahe verwandten Arten verwech­
selt.) — 2 0 ) Fh. subulatum Linn. 

Fehlende, den Verf. unbekannte Arten: 
fh. stellatum Brid. Ph. strictum Dicks. Fh. 
dubium La Pylaie. Ph- stoloniferum Dicks. 
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Das Natürliche dieser Einlheilungsweise leuchtet 
von selbst in die Augen, sie bringt ungezwunge" 
auch die in ihrem Habitus verwandten Arten in nähere 

Berührung und lässt uns zugleich die innige Bezie­
hung der einen Reihe zu den Desmalodonleen, s " 
wie der andern zu den Dicranaceen durchblicke"1 

Nur eine Art , Ph. patens, zeigt, wie die Ve'^1 

bemerken, sowohl den Blättern, als auch der B' u ' 
then - und Samenbildung nach, vollkommene Ueber-
einstimmnng mit den Funariaceen. 

Ebenso klassisch , wie die Bearbeitung der P l ' a S ' 
caeeen erscheint auch die der Buxbaumiaceen. ^ 
eine besonders merkwürdige Thatsache heben *? 
hier die Entdeckung der männlichen Organe u " 
der die weibliche Blüthe umschliessenden Hüllblatt 
bei Buxbaumia aphylla und indusiata hervor i 
eine Entdeckung, welche, soviel wir wissen 
zweiten Mitarbeiter, Herrn Seh im p e r , ar)ge' 
hört. Die Verfasser drücken sich darüber folge"' 
dermassen aus: FIos monoicus. Genitalia masc"'" 
nuda, libera, inter reeeptaculi in vaginulam tra" s ' 
formali filamenta, sessilia vei pedicellata, globosa v e 

ovata, apice vei latere debiscentia, pollen muco«"' 
granulosum ejicjentia. Genitalia feminea eodem c""1 

iis loco i n gemma 6-fol. inclusa. Folia perichae' 
tialia inferiora ovata, superiora ovato- lanceola'8 

denticulata, aetate limbriala seu lacerata, eBPl*'*' 

Pistilla tria breviora, crassa, paraph/ysibus destitu'3' 
— Die Gattung Diphyscium wird von Buxbou' 
mia hauptsächlich auf den Grund des Blüthenbaue» 
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geschieden. Dieser wird nämlich so geschildert: 
^los monoicus, terminalis; masculns gemmiformis, 

n ramulis basi radicantibus brevibus , folia perigo-
"lalia exteriora caulinis similia, inleriora ovato-lan-
C eolala, acuminata, nervo evanescente instructa, ge-
"'lalia pluria oblonga, paraphyses pallidae longiores, 
hrevi - arliculalae, apicem versus incrassatae ; femi-
"•"us gemmiformis, folia perichaelialia inleriora seti 
formia, exteriora ovato - lanceolata, nervo in aristam 
hnigissimam excurrente, apice denlata vei laeerata, 
pistilla elongala, paraphyses breviores, filiformes. — 
öiess auch zur Probe, wie erschöpfend die Verf. 
dlren Gegenstand behandelt baben. 

Das Gesagte dürfte hinreichen, dem vorliegen­
den Werke einen der ausgezeichnetsten Plätze in 
fcnsrer botanischen Literatur einzuräumen, und es 
fils eine unentbehrliche Zierde für jede botanische 
Bibliothek zu bezeichnen. Möchte zahlreiche Ab­
nahme sowohl die Verf. als den Verleger ermuthi-
gen, die Fortsetzungen desselben, wozu, wie wir 
wissen, reichliches Materiale vorliegt, rasch nach­
folgen zu lassen , damit wir bald in den vollständi­
gen Besilz eines Werkes gelangen, zu dessen Bear­
beitung zwar viele berufen, aber wenige auser­
wählt sind. 

I Muschi äelV Austria inferiore racolti e 
Publicati dal Doli. Santo G a r o v a g l i o , atluale 
Assislenle alla Cattedra di Botanica nell' J. R. Uni-
Versita di Pavia. Decade I. — III. — Wie Laubmoose 

i 
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von Vnteröstreich, gesammelt und herausgege-
ben von Santo G a r o v a g l i o , D . der Medizin n" 
dermabligem Assistenten der botanischen Lehranstalt 
an der Hochschule zu Pavia. I - III Decade. M 1 ' 
lano, presso P a o j o R i p a m o n t j C a r p a n o . 

I Muschi rari della Proyincia di Como ra-
colti e publicati dal Dott. S a n t o G a r o v a g l i o W" 
Dec. I - III. — Die selterislen Laubmoose &ct 

Frovinz Como, gesammelt und herausgegeben Y°? 
P a u l o G a r o v a g l i o &c. I - I H . Decade. H'^n° 
&c. , wie oben. 

Diese beiden Sammlungen werden ihren Zweck' 
wofür sie vorzüglich bestimmt zu seyn schciii e l ,i 

nämlich der Mooskunde Freunde zu erwerben, i t t 

einem Lande, welches für sie noch manche reiche 
Ernte verspricht, sicherlich nicht verfehlen. Zu d1?' 
sem Behufe sind sie mit einer Eleganz ausgestattet, d' e 

Gelehrten vom Fache zwar nur als Flitterstaat et' 
scheinen dürfte, aber da, wo Liebe und Freude. * f l 

einem Gegenstand erst erweckt werden soll, nich' 
am unrechten Platze ist. Die einzelnen Moosarten 
sind auf losen Oktavblällern von steifem Papier 
welche nach Art der Visitenkarten mit Blumenguir" 
janden eingefasst sind, aufgetragen, die Exemplare 
•ind vortrefflich eingelegt, und lassen nur öfters eine 
reichlichere Ausstattung zu wünschen übrig. Spe­
zielle Standorte und Bemerkungen über die geliefer­
ten Moose sollen binnen Kurzem in besonderen Hef­
ten erscheinen. Bis dahin versparen wir auch unser 
Urlheil über die mitgetheilten Arten und geben hier 
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flur das Vcrzcichniss der in den vorliegenden Deca-
enthaltenen: 
I. L a u b m o o s e v o n U n t e r O s t r e i c h : 1. Cli-

^"cium dendroidcs ff. et M. 2. Grimmia und-
" a i a Kaulf. 3- Hypnum confervoides Brid. 4. 
^ longiroslrum Ehrh. 0- H. lutescens Huds. 
* Ii. praelongam L. 8. Isothecium rufescens 
^üben. Q. Sphagnvm cymbifolium Dill. 10. 
^itnrnia austriaca Jltdw. 11. Anomodon atte-
^atus Hüben. 12- Bryum capillare Linn. 13. 
**ri>nmia ovata TV. et M. 14- Hypnum confer-
turn Dicks. 15. H. ruscifolium Neck. 16. H. 
Molluscum Neck. 17. H. silesiacum Fal. de B. 
J8. Isothecium myurum Brid. IQ. Leptohyme-
^Um filiforme Hüben. 20. Leucodon sciuroides 
fyhwügr. — 21. Anomodon viticulosus Hook. 

Fissidens taxifolius Hedw. 23. F. bryoides, 
$i y. Hedw. 24- Grimmia pulvinata Sm. 25-
typnum dimorphum Brid. 20- H. murale 

^eck. 2" . H- rutabulum L. 28. H. salebrosum 
^°ffm. 29- FI. tenellum Dicks. 30. Fhilonotis 
fontana Brid. 

II. L a u b m o s e der P r o v i n z C o m o . |. 
4noectangium aquaticum Hedw. (mit Früchten.) 
?• -dpiocarpa Mielichhoferi Hüben. 3- Bryum 
M a c e u m Sehr. 4. Diera 1 tum heieromallumHedw. 

-D. undulatum Fdirh. 6- Grimmia ineurva 
•htoägr? 7. GymnostomumcurvirostrumHedw. 
\' Hypnum sylvaticum L. Q. Racomitrium in-
CUruum Hüben. 10- Tiichostomum Barlula 
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Schwgr. — l i . Aneoctangium compactumSchwgr-
12. Bryum alpinum L. 13- Didymodon glou' 
cescens TV. et M. 14. Encalypta ciliata Hedw. \$-
Grimmia commutata Hüben. 16. G. leucopha^ 
Grev. 17. Isothecium catenulatum Hüben, l " ' 
Mnium punctatum Hedw. IQ. Pohlia elongota 

Hedw. 20- Racomitrium acicularel Brid. var.'' 
21. Anoectangium lapponicum Hedw. 22- -ß f l r ' 
iuZa paludosa Schwägr. 23- Dicranum pell11' 
cidum Hedw. 24. D . subulatum Hedw. 25- Gr»'"1' 
7m'a obtusa Schwgr. 26. Hypnum Moretti n 0 " ' 

27. Orthotrichum Sturmii, Hpp. et 
Hörnst 

28- Bacomitrium polyphyllum Brid. 20- ff" 1*' 
<sia crispata Hedw. 30 W< verticillata Schw'ag1' 
JSaturgeschichte der europäischen LebermOoSt 

mit besonderer Beziehung auf Schlesien ^ 
die Oertlichkeiten des Riesengebirgs von 
C h r i s t i a n G o t t f r i e d Nees von E sen bec^' 
König!. Professor an der Universität zu Bres'8" 
und Präsidenten der Kaiserl. Leopold. C»t° 
Akademie der Naturforscher. Zweites Bändcbe0' 
Berlin, bei A u g u s t R i i c k e r , 1836. ^ ° c ^ 
unter dem Titel: Erinnerungen aus dem Riese1K' 
gebirge von Dr. Chr. G . N e e s v . E s e n b e c k elc' 
2tes Bändchen. XII . und 500 S. in 8. 
W i r baben dieses Werkes bereits bei der " n ' 

zeige des ersten Bändebens als eines 
Unternehmen5 

gedacht, wodurch die Kennfniss der Leberm°o s C 

zu einem hohen Grade der Vollkommenheit geführt 
>vird und können dieses bei der Anzeige des vor" 
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Agenden zweiten Bändchens nur wiederholen. Es 
8 n ,hält dasselbe von den Jungermanniae com-
^unes die Abiheilungen B. Dentifoliae a. Jmber-
"S* mit 31 Arten, b. Bicuspiäes mit in Arten; 

Aequifoliae 1 trichophyllae mit 2 , 2 julaceae 
6 Arien; die Gattung Lophocolea N. ab E. 

JJ* 7 , Harpanthus N. ab E. m i l i , Chiloscyphus 
1 , 1 1 1 5 , Gymnoscyphus Cord, mit 1 Species. Dann 
^Igen die Jungermannieae Geocalyceae, wozu 
®Qccogygna Dumort. mit l , Geocalyx JV. flb E . 
"dt 1 , und Gongylanthus IY. ab £ . mit a Arten 
gehören. Von jeder Art sind, wo es zum Verfol­
gen möglich war, die verschiedenen Bildungsreihen 
"ad Entwicklungsstufen mit der gewissenhaftesten 
•Treue der Natur nacherzählt, und die Menge der 
dabei angeführten Standorte zeugen von dem reich­
heben Materiale, das dem Veriasser theils durch 
e,getie Forschungen, theils durch Millheilungen von 
J8hlreichen Freunden zu Gebole stand. Letztere 
'etzlen ihn auch in den Stand, in einem 7 9 Seifen 
Marken Anhange reichliche Nachlese zu dem ersten 
Händchen zu hallen, und mit Vergnügen sehen wir 
darunter auch die in Hübener 's mittlerweile er-
'cliienenen Hepaticologia Germanica enthaltenen neuen 
Arten und abweichenden Ansichten auf den Grund 
v °n Originalexemplaren aus Hrn. Hüben er'sHand 
111 ü denen des Verfassers in Einklang gebracht. Eine 
'"sführiich'ere Anzeige des Inhalts und ein speziel­
leres Eingeben in das hier Gelieferte dürfte uns um 
S o mehr erlassen werden, als wir ausserdem ge-
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nöthigt wären, beinahe von jeder Seite des Buch« 
Neues zu berichten, und da das Werk ja obnehi« 
bald in den Händen aller Freude ächter botanischer 
Forschung sich befinden wird. W i r wünschen nur» 
dass das dritte Bändchen, welches die oberscbläch-
tig beblätterten und die laubigen Jungermannien, dan" 
die Gruppen der Marchantieen, Targionieen , An-
thoceroteen uud Riccieen enthalten wird, baldigst 

den Schlussstein des ganzen verdienstvollen Werke' 
bilden möge. 

Deutschlands Lebermoose in getrockneten Exern' 
plarcn. Herausgegeben von Dr . J . W . P, H B ' 
b e n e r und C. F . F . G e n t h . I. und I I . Lie­
ferung. Mainz, in Commission bei F l o r i a n 
K u p f e r b e r g . 183.6. ( 2 Hefte in gr. 8- jede5 

mit 25 Blättern, ebensoviel Species enthaltend.) 
Wenn gleichzeitig mit einem Werke, wie da* 

vorher angezeigte, von einem andern emsigen For­
scher in diesem Fache eine käufliche und daher 
jedem zugängliche Sammlung getrockneter Leber­
moose veranstaltet wird , während auf der andern 
Seite C o r da in S t u r m ' s Heften fortfährt, seine 
mit der grössten Subtilität angestellten Untersuchun­
gen über den Bau dieser Gewächse in getreuen Ab­
bildungen wiederzugeben, so ist nicht zu läugne"' 
dass für das Studium dieses Zweiges der Botanik 
aller nur möglicher Vorschub geleistet ist. Die ge­
genwärtige Sammlung zeichnet sich durch die Schön­
heit und Reichlichkeit der gelieferten Exemplar 0 

höchst würdevoll aus, und kann dem Besten, was 
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l n dieser Hinsicht schon geschehen ist, an die Seite 
Stellt werden. Sie ist bis jetzt noch von keinem 
•Texte begleitet, nur der Fundort ist den Benert-
1 ) U ngen beigefügt, die Verfasser Wollen aber später 
ehie Synopsis folgen lassen, worin die Synonymio 
berichtigt, und alle Nachträge zu des Einen Hepa-
hcologia germanica angefügt werden sollen. Folgen-

e s ist der Inhalt dieser beiden ersten Lieferungen: 
\'.Grimaldia hemisphaerica Lindenb. 2. Rieda 
^üchojJU Hüb. 3. R. jßuitans L. 4- Aneufa pin-
f&is Dumort. 5- A. multißda Dumort. 6- Jun-
^mannia platyphytla L. 7. J . iaevigata Schrad. 

J. Tamarisci L. Q. J dilatata. L. 10. J. ser-
tytiifoiia Dicks. 11. J. complanata L . 12. J- To-
^ntella Ehr. 13- J - trilobata L. 14- J. de-
fcxa Märt. 15. J - reptans L. 16. J . undulata 
j 17- J . undulata var. rivularis Hüben. 18. 
' Undulata var, üequata N. ab E. IQ. J . ne-

^rosa L. 20. J . uliginosa Sw. 21. J . üligi-
"°*a var. irrigüa Hüb. 22. J - albicans L. 23-
*• obtusifolia Hook. 24. J - quinquedentata Huds. 
^- J . barbata Schreb. 20. Marchantia poly-
^orpha L. « domestica Wahlenb. 27- M. po-
ttnorpha ß fontana WahlenbeYg. 28. Pellia epi-

Cord. 29- Echinomitrium furcatum Hüb: 
E.pubescens Hüb. 31- Jungermannia asplehioi-

Öe* L. 32. J . interrupta IV. ab E. 33. J . Tby-
^"i Hook. 34. J . anomala Hook. 35. J . Sphaghi 

icks. 36- J . Schraden Mart. 37- J . Schraderi 
^ compacta II. et 6. 38. J . scalaris Schrad. 
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39- J - Scolaris var. rigidula IV. ab E. 4Ö- * 
crenulata Sm. 41. J . crenulata var. utigin** 
H. et G. 42. J . lanceolata L. 43. J . Functö 
W. et M. 44. J . concinnata Lighihtj. 45< * 
minuta Dicks. 46- J . scutata W. et fl* 4 ' 
J . rigidula Hüb. 48- J . commutata. Hüb. ^ 
J. trichophylla L. 50- J . setacea Web. 

Cryptogamische Gewächse besonders des Fichtel' 
gebirgs. Gesammelt von II e i n r i r h C h r i « 1 ' 8 " 
F u n c k , verschiedener natniforschenden Gese'1' 
scharten Mitglied. Neun und dreissig^es B* e^ 
Leipzig, 1836, in Commission bei J o b . Anibr 0 * ' 
B a r t h . 6 Seilen Text und 20 Blätter in 4-

F u n c k ' s cryptogamische Hefte, deren Begr""' 
dnng in eine Zeit fällt, wo ausser den E h r b a r 1 1 ' 
sehen noch keine andere Sammlung der Art 111 

Deutschland existirte, bieten ein lebhaftes Bild i e t 

fortwährenden botanischen Thätigkeil dieses wör-
digen Gelehrten dar. Anfangs nur auf die Bl 
reichen Berge seiner Heimath beschränkt, trieb 
ihn bald auch nach den Alpen der Schweitz, spatef 

nach Salzburg, Kärnlhen, T y r o l , und ins R'«* 
gebirge, und jetzt, nachdem den einst so r i ' s l ' ^ 
Reisenden ein trauriges Schicksal in die vier VN *°: 

• he' 
seines Studirzimmers gebannt hält, ist sein r ^ 
Vorralh noch nicht erschöpft und zahlreiche Fr«" 0 

schätzen es sich zur Ehre, ihre Entdeckungen 1 

diesen Heften niederzulegen. Das vorliegende Üelc 

uns Racomitrium funale Hüben, aus den Vug e s e l 1 
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^ ° u g e o t ) ; Orthotrichum coarctatum Fol. 
e°uv. o. patens Bruch. O. fasligiatum Bruch. 

*° n Hrn. B r u c h mitgetheilt, auch bei Bayreuth; 
ryurti Tfahlenbevgii var. speciosum Hornsch. 

'° «ünipßgcn Stellen in den Salzburger Alpen , H y p -
pulchellum Dicks. in Felsriizen der Kärnthner 

'Pen, ff. megapolitanum Bland., von B r u c h und 
^ a ° i p e mitgetheilt, HarpanthusFlotovianusN. ab 

' v °n der Weisswiese auf dem Riesengebirg, Junger-
^"•nnia curta Mart., in Hohlwegen am Helicon bei 

l l sehberg in Schlesien (v. F l o l o w ) , J. uliginosa 
vom Riesengebirg, Marchantia commutata 

^denb. an feuchten Mauern auf dem Mönchsberg 
e'-Salzburg, anf d. Radst. Tauern, auch bei Mug-

kidorf, Delesseria alata Lamour., Sphaerococcus 
^leus Ag., Viva purpurea L. Bryopsis Bal-
^lana Lamour., sämmllich aus dem mittelländi­sch 
°en Meere bei Marseille, Evernia jubata c. im-

^e*a Fries, Lepraria rubens Ach., Caeoma 
***idinnr) Ari an den Blättern von Arum macu-
"tuni bei Lübeck ( R u d o l p h i), Dothidea asteroma 

Kosae auf Rosenblättern (von S t r a u s s . ) JD. 
^'eroma v. Violae Fr. an den Blättern der Viola 

lßora im Riesengebirg. 

t _ frodromus Bryologiae Mediolanensis, auc-
^'bus J o s e p h o B a l s a m o M . D . , in Lyceis pa-
(
 l s Bist. naLur. Prof. suppl. et J o s e p h o de N o -

r , s M . D . Mediolani 1834, apud A . D u r n o l a r d. 
^ pag. in 8. 
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Die Verf. liefern in diesem Werke die Charak­
teristik und Besehreibung der von ihnen währe" 
den Jahren 1832 und 1833 in der Provinz Mail 3" 1 ' 
aufgefundenen Laubmoose. Sie haben sich bei dct 

Anordnung der Gattungen an W a l t e r A r n o " ' 
System, bei der der Arten an H o o k e f ' s und T * ) " 
1 o r's Muscologia britannica gehalten, dere" 
Grundsätze in Verminderung der Genera und Sp e' 
cies sie auch huldigen, wodurch freilich mancker 

Missgriff unvermeidlich wurde. Uebrigehs haben d'5 

Verf. ihren Gegenstand mit vieler Liebe und kTn'' 
sieht behandelt, wovon die zahlreichen Anmerkn"' 
gen bei den Einzelnen Arten Zeugniss geben- ^ 
Ganzen sind gegen 200 Arten aufgeführt, 
sind neu: Hypnum punctulatum, caule rep e , l t e 

ramoso ramis brevissimis, foliis imbricatis paten'1' 
bus ovato-acuminatis concavis punctulatis marg'"1' 
bus subreflexis obscure denticulatis vei integris , ner*0 

apicem attingenle, sela laevi praeloriga, C a p s u l a 0 0 ' 
longa arcuata ceruua, operculo conico öbtusiuscul"' 
Hab. ad terratn in pinetis di Origgio &c.; G r i W " * 
glyphomitrioides, caule exigüo, foliis lanceolat0' 
obtusis siccitate valde tortilibuS, nervo ultra media0! 
evanido, Capsula ovata erecta, calyptra mitiacfu''1"1 

sulcala fimbriata. Hab. ad saxa in collibus prope 

Corgeno; utid Phascum inlermedium, caule sin'' 
plici , foliis subsecundis ianceolato-subulatis enervi|S' 
sela exserta, Capsula obliqua rostrata, rostro incur*0' 
Hab. in syh'is prope Mediolanum. Weissia lance°' 
lata bringen die Verf. zu Didymodon, Fontina'1 

juliana scheint ihnen ein verlängertes Stiuiinch6 

von Hypnum (Fissidens) ädianthoides zu seyn-
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